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  Essen, 17.07.2026 

 
• EUR/USD: Euro weiterhin fester  

• EUR/GBP: Nominierung Mahmoods sorgt für ein festeres Pfund  

         
EUR/ 

USD 
1,1441  1,1461  JPY 185,79 186,03 CHF 0,9239  0,9259  

GBP 0,8488  0,8508  CAD 1,6039  1,6099  SEK 11,0322  11,0562  

CNY 7,7353  7,7753  NOK 11,0688  11,0928  PLN 4,3222  4,3422  

CZK 24,1475  24,2975  AUD 1,6308  1,6458  NZD 1,9525  1,9675  

TRY 54,0324  54,0524  RUB 89,1251  89,7251  ZAR 18,7797  18,8797  

HKD 8,9273  9,0273  SGD 1,4761  1,4781  HUF 360,20  365,20  

USD/ 

JPY 162,22 162,48 GBP/USD 1,3465 1,3484 USD/CHF 0,8066 0,8087 

EUR/USD: Gestern konnte der Euro seine Gewinne vom Mittwochabend weiter 

halten.  Der Währungspaar Euro US-Dollar bewegte sich oberhalb der Marke von 

1,1440 und signalisierte für den Moment, dass sich der Währungskurs vorerst von 

der Marke 1,13 entfernt hat. Gründe dafür sind die gesunkene Inflationssorgen in 

den USA, wodurch man eine taubenhafte Zinspolitik erwartet oder zumindest eine 

Zinspause. In europäischen Ländern hingegen sind die Verbraucherpreisindizes 

hoch geblieben und nicht niedriger als die Prognosewerte ausgefallen. In Spanien 

lag die Inflation bei 3,6 Prozent und die gestern veröffentlichten Inflationsdaten 

aus Italien lagen im Juni bei 3,0 Prozent. In den USA liegt die Inflation bei 3,5 

Prozent im Juni und fiel damit um 0,2 Prozent geringer aus als erwartet. Dadurch 

entsteht am Devisenmarkt der Eindruck, dass eine Zinserhöhung von Seiten der 

EZB weiterhin möglich ist und eine Zinserhöhung von Seiten der Fed im Herbst 

eher unwahrscheinlicher wird, was den Greenback momentan leicht schwächt und 

der Euro dadurch erst einmal etwas fester wird. Heute werden die Inflationsdaten 

der Eurozone am Vormittag publiziert. Am Nachmittag folgen aus den USA 

Wirtschaftsdaten über die Baubranche, die Industrieproduktion und das 

Verbrauchervertrauen. Aktuell notiert der Währungskurs Euro US-Dollar bei 

1,1441.  

 

EUR/GBP:  In dieser Woche wurden gleich mehrere Konjunkturdaten aus dem 

Vereinigten Königreich publiziert. Das Bruttoinlandsprodukt ist zum Vormonat 

gesehen von -0,1 Prozent auf 0,1 Prozent gestiegen, was den Markterwartungen 

entsprach. Der Dienstleistungsindex fiel zwar um 0,2 Prozent auf 0,7 Prozent, 

schnitt jedoch besser ab als erwartet. Gleiches gilt für die Handelsbilanz. Auf den 

Währungskurs hatten die Veröffentlichungen keine nennenswerte Auswirkung 

und dennoch konnte das Pfund einen Penny aufwerten. Die Aufwertung des 

Pfundes lag jedoch nicht an den Konjunkturdaten, sondern vielmehr an der Politik. 

Denn der kommende Premierminister Andy Burnham, der in wenigen Tagen sein 

neues Amt übernehmen wird, hat die aktuelle Innenministerin Shabana Mahmood 

zur neuen Finanzministerin nominiert. Die Veröffentlichung dieser Nachricht 

wurde vom Markt sehr gut aufgenommen, da Frau Mahmood eine hoch 

angesehene Politikerin ist und einen guten Ruf genießt. Zudem hat die 

Neubesetzung der Ministerien das Vertrauen in die Politik des neuen 

Premierministers gestärkt, was sich positiv am Devisenmarkt niedergeschlagen 

hat. Das Pfund notiert gegenüber dem Euro aktuell bei 0,85. 

 

Wir wünschen Ihnen ein schönes Wochenende. 

 

 

Chart des Tages  

 
 

Quelle: Bloomberg 

Marktdaten 
 19478,07  

Dax 24915,49 Citibank Indikator 

Future 125,05 Close Vortag 

Rendite 10J. 3,13 in Prozent 

Vol. 4,96 in Prozent 

Öl 83,81 in USD/Barrel Brent 

Gold 4003,30 in USD 

 24918,69  Quelle: Bloomberg 
 

Wirtschaftsdaten 
Zeit     Land     Indikator                          Schätzung          letzter 

     
10:000 EC Leistungsbilanz YoY - 14,9 Mrd. 

11:00 EC 

Harmonisierter 

Verbraucherpreisindex YoY 2,8% 2,8% 

11:00 EC 

Kern-Verbraucherpreisindex 

YoY 2,4% 2,4% 

14:30 US Baubeginne MoM 1,31 Mio. 1,177 Mio. 

14:30 US Baugenehmigungen MoM 1,4 Mio. 1,41 Mio. 

15:15 US Industrieproduktion MoM 0,2% 0,1% 

16:00 US 

Michigan Verbraucher-

Erwartungsindex - 50,7 

16:00 US 

Michigan Verbraucher-

Stimmungsindex 51 49,5 

16:00 US 

Uni-Michigan: Fünfjährige 

Inflationserwartung der 

Verbraucher - 3,3% 

16:00 US 

UoM 1-Jahres-Verbraucher-

Inflationserwartungen - 4,6% 

     

     
Quelle: Bloomberg, NATIONAL-BANK AG Research 

 

Alle Kursdaten sind informativ, Stand: 08.00 Uhr.  

Aktuelle handelbare Kursstellungen und weitere Informationen  

erhalten Sie vom Team Zins- und Währungsmanagement:  

Thilo Voss, Christian Hamelau, Andreas Laaks, Merve Horo  

Telefon 0201 8115 414 

Sitz der National-Bank Aktiengesellschaft: Essen 

Vorsitzender des Aufsichtsrates: Eckhard Forst 

Vorsitzender des Vorstands: Dr. Thomas A. Lange 

Vorstand: Dr. Markus Guthoff, Dr. Sebastian Kuhlmann 

Handelsregister AG Essen HRB 820 
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WICHTIGE INFORMATION: BITTE LESEN! 
 

Die in dieser Ausgabe enthaltenen Angaben, verwendeten Zahlen und Informationen beruhen auf eigener Kenntnis 

und/oder dritten Quellen (Bloomberg, Thomson Reuters, Unternehmen, Börsen-Zeitung, Frankfurter Allgemeine Zeitung, 

Handelsblatt, Finanz und Wirtschaft, Wall Street Journal, Financial Times, Dow Jones Newswire, dpa-afx, IWF, OECD, 

Eurostat, Statistisches Bundesamt), die wir hinsichtlich der Recherche und Prüfung für verlässlich halten. Die Gewähr für 

die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Angaben können wir nicht übernehmen. Diese Ausgabe stellt keine 

Anlageberatung dar, sondern dient ausschließlich dem Zweck, eine Hilfe für die eigene und selbständige 

Anlageentscheidung zu bieten. Die Meinungsaussagen der Autoren geben deren aktuelle Einschätzung wieder, die sich 

ohne Ankündigung ändern kann, und stimmen nicht notwendigerweise mit der Auffassung der NATIONAL-BANK AG 

überein. Angaben zu Wertentwicklungen in der Vergangenheit sowie abgegebene Prognosen sind kein verlässlicher 

Indikator für eine entsprechende künftige Entwicklung.  

 

NATIONAL-BANK  

Aktiengesellschaft 

Theaterplatz 8 

45127 Essen 

 

Aufsichtsbehörde 

Die NATIONAL-BANK AG unterliegt der Aufsicht der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer Str. 

108, 53117 Bonn sowie der Europäischen Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main. 

 

 

 

  


